
Kapitel 1, Material 8, Seite I 

„Drei-Häuser-Methode“ aus dem Signs of Saftey Ansatz1 
 

Die „Drei-Häuser-Methode“ aus dem Signs of Saftey Ansatz ist ein Arbeitsmittel, um das Wissen und die Vorstellungen von Kindern und 

Jugendlichen zur Gefährdung und den gewünschten/erträumten Lösungsansätzen in der Sicherheitsplanung bzw. der Bearbeitung von 

Gefährdungsfällen einbeziehen zu können. Mehr Infos finden Sie in Kapitel 6.4. 

                                                
1 Pichler, Susanne (2012): Masterarbeit: Signs of Safety. Methode für die Risikoeinschätzung und Hilfeplanung in der Jugendwohlfahrt, Drei Häuser Kinderschutz und Risiko-

Einschätzung mit Kindern von Nicki Weld, Wellington, Neuseeland: Maggie Grenning mehr Infos unter: www.signsofsafety.net, deutsche Fassung der „Three Houses“ vom 

Netzwerk OS’T. 
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Kopieren oder online downloaden unter 

www.sozialportal-ostallgaeu.de/kinderschutz 


